
 
 
 
 
Liebe Mitglieder,  
liebe Kooperationspartner_innen,  
liebe Unterstützer_innen und Interessierte,  
 
Wir freuen uns, Ihnen/ euch heute unsere aktuelle Rundmail zusenden zu können. Darin 
finden sich dieses Mal folgende 

Informationen aus der Geschäftsstelle: 

1. "Miteinander reden! - Bürgerwerkstatt" - Empfang des Ministerpräsidenten 

2. Stattgefunden: Bildungsfahrt mit dem BWS 

Informationen aus den Mitgliedsvereinen: 

3. Mondstaubtheater: "Kein Ei gleicht dem anderen" 

4. Alter Gasometer e.V.: Infomail - Aufruf 30 Jahre Friedliche Revolution und Novembertage 

Weitere Informationen: 

5. KJRS: die U18-Wahl startet -- Jetzt Wahllokale anmelden! 

6. AGJF: Seminare im III. Quartal 

7. KJRS: Künftig entfallen Eintragungsgebühren in Vereinsregistersachen 

8. Kinderzuschlag (KiZ); Verbesserungen durch das Starke-Familien-Gesetz 

9. IDA: Infomail 03/2019 

10. IBS: Teamabfrage für Fußballfreizeitturnier in Glauchau, Samstag 07.09.19 auf den 

Sportplatz "Am Eichamt" 

11. Careleaver- Fachtagung am 25.09.2019 in Dresden: Schritte in ein selbstbestimmtes 

Leben 

 

 

 

Näheres zu den einzelnen Punkten finden Sie weiter unten. 

Wenn Sie/ ihr Informationen (z.B. zu Veranstaltungen, Stellenausschreibungen o.ä.) haben/t, 

die wir mit in unsere Rundmail aufnehmen sollen, teilt uns dies bitte mit. 

Unsere Internetseite (www.jugendring-westsachsen.de) wurde aktualisiert. Auf ihr ist auch 
unsere Datenschutzrichtlinie zu finden. Sollten Sie/ solltet ihr unsere Rundmail nicht mehr 
per Email erhalten wollen, können Sie/ könnt ihr jederzeit ohne Angaben von Gründen wi-
dersprechen. 
Herzliche Grüße aus dem Jugendring 
Heidrun Wagner und Mignon Junghänel 
 

Die Beiträge müssen nicht die Meinung der Redaktion oder der Herausgeberin wiedergeben. Irrtümer und Tippfehler vorbehal-
ten. Trotz sorgfältiger inhaltlicher Überprüfung übernehmen wir keine Haftung für die Inhalte von Websites, auf die wir in diesem 
Newsletter hinweisen. Für den Inhalt der angegebenen Seiten sind ausschließlich deren Betreiber verantwortlich. Der Jugend-
ring Westsachsen e.V. distanziert sich ausdrücklich von den Inhalten verlinkter Internetseiten, die er selbst presserechtlich oder 
redaktionell nicht zu verantworten hat. 
 

Der Jugendring Westsachsen e.V. wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten 
des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.  

http://www.jugendring-westsachsen.de/


Informationen aus der Geschäftsstelle: 

1. "Miteinander reden! - Bürgerwerkstatt" - Empfang des Ministerpräsidenten 

Unter dem Motto "Was soll sich ändern, damit wir 2030 noch lieber in Sachsen und in 

unseren Kommunen leben?“ fanden zwischen Januar und Juni 2019 in allen Landkreisen 

und kreisfreien Städten insgesamt 13 Bürgerwerkstätten statt. An diesen hatten insge-

samt 1000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer mitgewirkt, darunter auch Mitglieder, Vertre-

ter des Vorstandes sowie die Koordinatorinnen des Jugendring Westsachsen e.V. 

Um sich für die engagierte Mitwirkung an der Dialogreihe "Miteinander reden! - Bürger-

werkstatt" zu bedanken und die Ergebnisse vorzustellen, lud Ministerpräsident Michael 

Kretschmer am 21. Juni 2019 zu einem Empfang in die Sächsische Staatskanzlei. 

Gerne folgten die Koordinatorinnen dieser Einladung.  

Nach einem kurzen kulturellen Beitrag und der Vorstellung der Ergebnisse im Rahmen 

eines Interviews, nutzten die Koordinatorinnen die Gelegenheit mit dem Ministerpräsiden-

ten ins Gespräch zu kommen. 

2. Stattgefunden: Bildungsfahrt mit dem BWS 

In diesem Jahr jährt sich der Mauerfall zum 30. Mal. Dies nahmen wir zum Anlass, ge-

meinsam mit dem Bildungswerk Sachsen der Deutschen Gesellschaft e.V. am 

19.06.2019 eine Bildungsfahrt zum Thema „Auf den Spuren der friedlichen Revolution“ 

durchzuführen. 

Gemeinsam ging es ab Zwickau mit dem Bus nach Leipzig, wo wir zunächst das Schul-

museum besuchten.  



In der "Runden Ecke", der ehemaligen Stasizentrale des Bezirkes Leipzig, erfuhren wir 

bei einer Führung Wissenswertes über die Arbeit der Staatsicherheit. 

Das "Zeitgeschichtliche Forum" vermittelte uns einen Überblick zur Entwicklung Deutsch-

lands von 1945 bis in die Gegenwart.  

Leider fehlte noch die Zeit, über die Problematik tiefergehend zu diskutieren. 

Informationen aus den Mitgliedsvereinen: 

3. Mondstaubtheater: "Kein Ei gleicht dem anderen" 

Liebe Freundinnen und Freunde des Mondstaubtheaters 

nach einem fulminanten Spielzeitabschluss mit singenden Fröschen, rasselndem Obst & 

Gemüse, spontanen Theatereinlagen und gaaaaanz viel Pizza, senden wir euch allen 

noch einen sommerlichen Gruß vor der Spielzeitpause und vor allem ein großes DAN-

KESCHÖN an alle Spieler*innen, Tänzer*innen, deren Familien und natürlich an unser 

fleißiges Team! Es war mal wieder eine prächtige Spielzeit mit euch! Applaus, Applaus! 

Aber wie sang Lenny Kravitz schon so schön: "It ain't over, 'til it's over!" (Es ist nicht vor-

bei, bis es vorbei ist.) Sodass wir euch heute nochmal eine Vorstellung unserer Gruppen 

außerhalb von Zwickau an's Herz legen wollen, bevor die Spielzeitpause richtig beginnt: 

Fr, 05.07.19 | 19 Uhr, "Kein Ei gleicht dem anderen" - LETZTE Vorstellung! 

anlässlich der "Pausenspiele" im Theaterhaus RUDI 

Ort: Theaterhaus RUDI, Fechnerstr. 2a, 01139 Dresden 

Tickets sind auf der Webseite des RUDI erhältlich! 

Wir freuen uns auf euch in der neuen Spielzeit ab 19.08.19! Habt einen schönen Som-

mer! 

Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit! Und wenn ihr von Mondstaubtheater keine Infos 

mehr erhalten wollt, sendet eine Antwort mit der Betreffzeile "Aus dem Verteiler löschen" 

an kontakt@mondstaubtheater.de 

Herzlich komödiantische Grüße, 

Euer Team von Mondstaubtheater e. V. 

Mondstaubtheater e. V. 

Horchstr. 2,08058 Zwickau 

Telefon & Fax  0375/ 606 10 655 

E-Mail: kontakt@mondstaubtheater.de 

www.mondstaubtheater.de 

4. Alter Gasometer e.V.: Infomail - Aufruf 30 Jahre Friedliche Revolution und 

Novembertage 

Liebe Mitglieder und Partner, liebe Mitgestalterinnen und Mitgestalter, liebe Veranstalter, 

ein besonderes Jahr steht vor der Tür, ein kleines Festjahr! Dazu folgend ein Aufruf zur 

Beteiligung und die Möglichkeit einer zentralen Bewerbung eurer Veranstaltungen durch 

uns!  

„30 Jahre friedliche Revolution – 30 Jahre Deutsche Einheit“ 

Viele Zwickauer Initiativen und Vereine denken sich dazu zwischen Oktober 2019 und 

Oktober 2020 passende Veranstaltungen und Feste aus, um an die vielen Facetten des 

Mauerfalls und den Weg dahin zu erinnern. Um dem Ganzen einen würdigen Rahmen zu 



verleihen, bringen wir als Koordinierungsbüro eine kleine Broschüre mit allen Veranstal-

tungen und Informationen dazu raus. Aktuell sind bereits mehr als zehn Veranstaltungen 

bei uns eingegangen, die sich mit den Themen 

▪ Oktober - Tag der Deutschen Einheit  

▪ 16. Oktober - Zwickauer Gedenktag für die friedliche Revolution  

▪ Friedensbibliothek 

▪ Konziliarer Prozess 

▪ Zug der Freiheit 

▪ Zwickauer Friedensgebete 

▪ Fall der Mauer 

▪ Runder Tisch 

▪ Tag der Deutschen Einheit 

 befassen.  

 Hiermit bieten wir nochmals die Gelegenheit, sich zu beteiligen und gleichzeitig über un-

ser zentrales Programm eure Veranstaltungen zu bewerben! Wer vage Ideen hat, kann 

sich ebenfalls gern bei uns melden. Wir helfen gern auf die weiteren Sprünge, koordinie-

ren und vernetzen. Tragt das gern nochmal in eure Teams und Einrichtungen rein, viel-

leicht habt ja auch ihr eine persönliche Bindung zu einem der Ereignisse, von der auch 

die anderen Menschen erfahren sollten! 

Anmeldeschluss ist der 26. Juli 2019! 

Passend dazu stehen die Novembertage an!  

Sie beschäftigen sich wie jedes Jahr mit den drei Ereignissen: 

▪ NSU und Rechtsextremismus (Auffliegen am 04.11.2011) 

▪ Friedliche Revolution und DDR 09.11.1989 

▪ Reichspogromnacht und NS 09.11.1938  

Diese sind ein Teil des Festjahres „30 Jahre friedliche Revolution – 30 Jahre Deutsche 

Einheit“, da es ja im Kontext der friedlichen Revolution inhaltliche Überschneidungen gibt.  

Sollte eine Veranstaltung aus dieser Festreihe also in den nachfolgend genannten Zeit-

raum fallen, kann sie automatisch Teil der Novembertage sein und auch in der dortigen 

Broschüre auftauchen. Doppelt Werbung also für euch! Wie immer gibt es kein festes 

Start- und Enddatum. Eure Veranstaltung kann also auch Ende Oktober oder Anfang De-

zember sein.   

Anmeldeschluss ist der 9. September 2019! 

Wie bei allen Veranstaltungsmeldungen sind wichtig: Ort, Datum, Uhrzeit, Veranstal-

tungstitel, inhaltlicher Text, Veranstalter, Eintritt, eventuell Foto. 

Kleiner Hinweis, um unnötig viele Überschneidungen zu vermeiden: Direkt am 9.11.2019 

sind schon einige Veranstaltungen geplant! 

Wir freuen uns über eure Ideen und Rückmeldungen und bieten gerne Hilfestellung an. 

Sehr gerne kann dieser Aufruf auch an Interessierte weitergeleitet werden! 

Viele Grüße aus dem Koordinierungsbüro, 

Matthias Bley und Karina Wild 

Bündnis für Demokratie und Toleranz der Zwickauer Region  

ALTER GASOMETER e.V. 

Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau 

TEL.:     0375 / 277 21 17 oder 0375 / 277 21 10 

FAX:      0375 / 277 21 11 

E-MAIL:  karina.wild@alter-gasometer.de 

mailto:karina.wild@alter-gasometer.de


Weitere Informationen: 

5. KJRS: die U18-Wahl startet -- Jetzt Wahllokale anmelden! 

Liebe Freudinnen und Freunde, 

die Spatzen pfeifen es von den Dächern: Am 1. September ist Landtagswahl in Sachsen!  

Der Kinder-und Jugendring organisiert im Vorfeld die U18 Wahl für alle Kinder-und Ju-

gendlichen in Sachsen.  

Unter dem Hashtag #dannwaehldoch läuft unsere Kampagne, junge Menschen setzen 

sich mit ihren Themen aktiv mit Politik und Parteien auseinander. Sie haben Wahlprüf-

steine entwickelt und verarbeiten diese jetzt auf Instagram: 

@U18_landtagswahl_sachsen. Das Besondere: Die Fragen für die Wahlprüfsteine kom-

men von jungen Menschen aus ganz Sachsen, die Antworten in jeweils 600 Zeichen von 

den Parteien und Jugendliche illustrieren nun in den Workshops diese Parteipositionen 

für alle anderen sächsischen Jugendlichen.  

Die U18 Wahl findet zwischen dem 1. Juli und dem 23. August 2019 in Wahllokalen in 

ganz Sachsen statt. In diesem Zeitraum kann flexibel bestimmt werden, wann die Wahl 

durchgeführt wird. Ihr seid herzlich eingeladen selbst aktiv zu werden und ein Wahllokal 

einzurichten! Unser Ziel sind insgesamt 200 Wahllokale in ganz Sachsen. Alles Mögliche 

kann zum Wahllokal werden – der Jugendclub, der Tante-Emma Laden, die Kirche oder 

das Museum im Ort aber auch das Küchenzelt in eurem Ferienlager!  

Die Anmeldungen von Wahllokalen erfolgen auf der zentralen Seite von U18 unter 

www.u18.org.  

Materialien für die Wahl findet ihr auf unserer U18-Website unter www.u18.kjrs.de als 

Druckdateien. Außerdem gibt es Stifte und Buttons in moderater Zahl, die wir den einzel-

nen Regionalkoordinator*innen zur Weitergabe an die Wahllokale zur Verfügung stellen. 

Unter https://u18.kjrs.de/wer-machts/die-ag-u18-und-regionalkoordinatoren findet Ihr 

nochmal eine Übersicht zu allen Regionalkoordinator*innen.  

Bei Fragen stehen wir euch gern zur Verfügung! 

Agnes Scharnetzky & Linda Püsche 

Kontakt:     

U18 allgemein: www.u18.org 

U18- Kampagne #dannwaehldoch: www.u18.kjrs.de                 

E-Mail:  u18(at)kjrs.de 

Tel.: 0351-3167939 

Daniela Saaro, 

Referat Grundsatz und Kommunale Jugendringe 

Kinder- und Jugendring Sachsen e.V. 

Saydaer Straße 3, 01257 Dresden 

fon: 0351-31679-11, fax: 0351-31679-27 

d.saaro@kjrs.de, www.kjrs.de 

www.facebook.com/kinderundjugendring.sachsen 

6. AGJF: Seminare im III. Quartal 

„Sommer ist die Zeit, in der es zu heiß ist, um das zu tun, 

wozu es im Winter zu kalt war.“ 

 Mark Twain (1835 - 1910), 

Liebe Fachkräfte der Jugendhilfe, 

mit dem 21. Juni beginnt der astronomische Sommer. Denn dieses Datum steht 2019 für 

die sogenannte Sommersonnenwende und den längsten Tag bzw. die kürzeste Nacht 



des Jahres. Grund genug, diesem astronomischen Ereignis eine Rundmail zu spendie-

ren. 

Für viele beginnt nun die Zeit der Ferien und Urlaub wird als dingend zur eigenen Erho-

lung empfunden. Die langen Tage und das warme Wetter laden dazu ein. Nur, warum 

machen wir unsere Erholung so vom Urlaub abhängig? Was können wir tun um auch im 

Berufsalltag leichter, freier und gelassener die Arbeit zu bewältigen? Hinter dem Begriff 

Psychohygiene versteckt sich genau dafür eine komplexe Denk- und Handlungsstruktur. 

Wir wollen Sie im Seminar „In Balance bleiben“ zu einer Erfahrung einladen, die den be-

ruflichen Alltag verändern kann.  Und auch im Seminar „Murmeln, Kreisel, Gummitwist“ 

geht es um Leichtigkeit. Die Leichtigkeit der Kindheit zeigt sich in den Spielen, wie wir sie 

vielleicht von früher kennen. Wir wollen mit diesem Seminar an die „alten“ Spiele erinnern 

und diese für die Praxis der Kinder- und Jugendhilfe anwendbar machen.  

Murmeln, Kreisel, Gummitwist - Vergessene Spiele für die Kinder- und Jugendarbeit, 

27.08.2019 – 29.08.2019, Rittergut Limbach, Wilsdruff 

Spielen ist Probierverhalten, Erleben und Erfahrung und gleichzeitig Weltaneignung und 

Wirken in die Welt. 

In diesem Seminar sollen Spiele in Erinnerung gerufen und kennengelernt werden, die 

Vielen aus der Kindheit bekannt sein könnten. Spiele mit wenig materiellem Aufwand 

sind jederzeit nutzbar und absolut analog. Im Ausprobieren in der Seminargruppe können 

die Teilnehmer*innen die Nützlichkeit der Spiele für die eigenen Zielgruppen prüfen und 

variieren. 

In Balance bleiben - Psychohygiene in helfenden Berufen, 21.09.2019 – 13.09.2019, Ge-

schwister Scholl Haus, Hormersdorf 

Awareness, Beteiligung, Beratungs- und Präventionsangebote helfen, den Einklang zwi-

schen persönlichen Bedürfnissen und den Anforderungen am Arbeitsplatz zu fördern, 

aufrecht zu erhalten oder wiederherzustellen. Mehr Wissen über eine diffuse Situation, 

über unklare Belastungserwartungen, Ursachen und Zusammenhänge von schwierigen, 

undurchschaubaren Situationen produziert konstruktive Ansätze zur Einflussnahme. Das 

Seminar setzt genau an diesem Aspekt an. Neben wichtigen Hintergrundinformationen 

zu Psychohygiene, Arbeitszufriedenheit, Helfersyndrom und Burn-out geht es hauptsäch-

lich um die Wahrnehmung der eigenen Arbeits- und Lebenssituation und deren aktiven 

Gestaltung. 

Für Fragen zu den Angeboten stehe ich gern zur Verfügung. 

Wenn sie dies Informationsmail nicht mehr wollen, bitte ich um eine kurze Nachricht. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ingo Gelfert 

Fortbildung, Beratung & Projekte 

AGJF Sachsen e.V. 

Neefestraße 82, 09119 Chemnitz 

Tel.:   +49 371 5336429 

Mobil: +49 151 58100434 

Fax:   +49 371 5336426 

gelfert@agjf-sachsen.de 

www.agjf-sachsen.de 

7. KJRS: Künftig entfallen Eintragungsgebühren in Vereinsregistersachen 

Diese Meldung ging gestern über den Ticker und ihr sollt es wissen... 

Wir entlasten gemeinnützige Vereine“ 

Beitrag vom 10.04.2019 - 20:19 in Verfassung und Recht 

Künftig entfallen Eintragungsgebühren in Vereinsregistersachen 



Heute beschloss der Sächsische Landtag den Gesetzentwurf der Staatsregierung für ein 

geändertes Justizgesetz. 

Dazu erklärt der rechtspolitische Sprecher der CDU-Fraktion, Martin Modschiedler: „Ge-

meinnützige Vereine leisten einen wichtigen und wertvollen Dienst für unsere Gesell-

schaft. Deshalb haben wir auf unsere Initiative hin eine Regelung in das Gesetz aufge-

nommen, die diese Vereine jetzt direkt entlastet.“ 

Modschiedler: „Künftig sind gemeinnützige Vereine von allen Eintragungsgebühren in 

Vereinsregistersachen befreit. Damit entfallen die bisherigen Gebühren bei Ersteintra-

gungen von 75 Euro und bei Änderungen von 50 Euro.“ 

„Das ist konkrete und gute Politik, die direkt bei den Menschen ankommt. Damit stärken 

wir weiter das ehrenamtliche Engagement und den gesellschaftlichen Zusammenhalt.“, 

betont der CDU-Rechtspolitiker. 

Herzliche Grüße 

wencke  

Wencke Trumpold, Geschäftsführerin 

Saydaer Straße 3, 01257 Dresden 

fon: 0351-3167915, fax: 0351-3167927 

w.trumpold@kjrs.de, www.kjrs.de 

facebook.com/kinderundjugendring.sachsen 

8. Kinderzuschlag (KiZ); Verbesserungen durch das Starke-Familien-Gesetz 

Bundesagentur für Arbeit 

Familienkasse 

GZ: SR3 - 8037 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit dem Starke-Familien-Gesetz wurden erhebliche Verbesserungen beim Kinderzu-

schlag beschlossen. Ziel des Gesetzes ist es, insbesondere Familien mit kleinen Ein-

kommen wirksamer vor Armut zu schützen, den Bedarf von Kindern zu sichern und dafür 

zu sorgen, dass sich auch bei kleinen Einkommen Erwerbstätigkeit lohnt. Zu diesem 

Zweck wird der Kinderzuschlag erhöht und neugestaltet sowie die Leistungen des Bil-

dungs- und Teilhabepakets verbessert. Die Verbesserungen beim Kinderzuschlag wer-

den in zwei Schritten – zum 1. Juli 2019 und zum 1. Januar 2020 – umgesetzt. 

Bitte unterstützen Sie unser Anliegen und das Anliegen des Bundesministeriums für Fa-

milie, Senioren, Frauen und Jugend, den neugestalteten Kinderzuschlag bekannter zu 

machen. Wir möchten erreichen, dass möglichst viele Familien mit kleinen Einkommen 

ihr Recht auf Unterstützung wahrnehmen und vom Kinderzuschlag profitieren. Noch im-

mer gibt es zu viele potenziell Anspruchsberechtigte, die den Kinderzuschlag nicht ken-

nen oder wegen unzureichender Informationen nicht nutzen. Die Familienleistungen sol-

len und können das Familienleben erleichtern. Gerade der Kinderzuschlag soll ganz kon-

kret Armutsrisiken von Familien verringern und Kindern ein gutes Aufwachsen sichern. 

Familien mit Kinderzuschlag haben zusätzlich Anspruch auf Leistungen für Bildung und 

Teilhabe sowie ab dem 1. August 2019 auf eine Befreiung von den KiTa-Gebühren. 

Anbei erhalten Sie das Merkblatt und einen Flyer zum Kinderzuschlag, in denen die Ver-

besserungen beschrieben sind. Ab 1. Juli 2019 kann das Merkblatt über 

www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/publikationen/merkblatt-kinderzuschlag/73908 auch in ge-

druckter Form bestellt werden. Außerdem kommen Sie über den Link 

www.familienportal.de/familienportal/familienleistungen/kinderzuschlag auf das Familien-

portal des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend mit weiteren In-

formationen zum Kinderzuschlag.  

Über den Link auf den KiZ-Lotsen unter www.arbeitsagentur.de/familie-und-kinder/kiz-



lotse kann einfach festgestellt werden, ob ein Anspruch auf Kinderzuschlag in Betracht 

kommt. 

Detaillierte Informationen zur Antragstellung sowie zu den regional zuständigen Famili-

enkassen erhalten Bürgerinnen und Bürger unter www.familienkasse.de bzw. unter 

www.kinderzuschlag.de.  

Bitte geben Sie diese Informationen zum Kinderzuschlag innerhalb Ihrer Organisation an 

alle zuständigen Stellen sowie an potentiell berechtigte Familien, mit denen Sie in Ihrer 

täglichen Arbeit zusammenkommen, weiter. Denn Familienleistungen helfen Familien 

nur, wenn sie den Familien bekannt sind und von ihnen genutzt werden. 

Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend wird Ihnen in Kürze 

weiteres Informationsmaterial zur Verfügung stellen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Die Familienkasse der Bundesagentur für Arbeit 

Anlagen: 

Merkblatt Kinderzuschlag, Stand Juli 2019 

Flyer Kinderzuschlag, Stand Juli 2019 

Bundesagentur für Arbeit 

Familienkasse 

Hugo-Junkers-Straße 11, 90411 Nürnberg 

E-Mail: familienkasse-direktion(at)arbeitsagentur.de 

Internet: www.familienkasse.de 

9. IDA: Infomail 03/2019 

Liebe Kolleg*innen, liebe Interessierte, 

anbei erhalten Sie die IDA-Infomail 03/2019 als pdf-Datei. Diese steht auch auf unserer 

Homepage http://www.idaev.de/publikationen/infomail/ zum Download zur Verfügung. 

Eine informative Lektüre wünscht das IDA-Team 

Informations- und Dokumentationszentrum für Antirassismusarbeit e. V. 

Volmerswerther Str. 20, 40221 Düsseldorf 

Tel: 02 11 / 15 92 55-5 

Fax: 02 11 / 15 92 55-69 

www.idaev.de 

info@idaev.de 

www.facebook.com/idaev.de 

10. IBS: Teamabfrage für Fußballfreizeitturnier in Glauchau, Samstag 07.09.19 

auf den Sportplatz "Am Eichamt" 

Hallo, 

wir veranstalten am Samstag, den 7. September 2019 ab 10 Uhr ein Fußballfreizeitturnier 

in Glauchau auf dem Sportplatz „Am Eichamt“ (Zimmerstraße 1b, 08371 Glauchau). Offi-

zieller Veranstalter ist der SV Fortschritt Glauchau e.V. mit Unterstützung durch die Integ-

rationsberatungsstelle Glauchau. Die Veranstaltung ist etwas größer angebunden (u.a. 

offizielle Auftaktveranstaltung der Interkulturellen Woche im Landkreis Zwickau). Wir bie-

ten das Turnier in zwei Altersgruppen an: Kinder bis Jugendliche (Alter ca. 11 bis 15 Jah-

re) und Jugendliche bis Erwachsene (ab ca. 16 Jahre). Geringe Abweichungen bei den 

Altersvorgaben sind möglich. Gespielt wird auf Rasen auf Kleinfeld. Teamstärke sollten 

mindestens 6 Feldspieler + 1 Torhüter sein. Bei der jüngeren Altersgruppe haben wir die 

Möglichkeit das Spielfeld nochmal zu verkleinern, so dass hier auch weniger Spieler an-

treten könnten (mindestens 3 Feldspieler + 1 Torhüter). Da es sich um ein interkulturelles 

Fußballturnier handelt, wäre es schön, wenn pro Mannschaft mindestens ein Migrant 

bzw. ein Spieler mit Migrationshintergrund teilnimmt (ist aber kein Muss). Die Teams soll-



ten im Idealfall gemischt sein (Einheimische und Zugewanderte). Es können auch gern 

Mädchen bzw. Frauen im Team spielen. Wobei das dann geschlechtergemischte Mann-

schaften werden, da wir das Turnier nicht geschlechtergetrennt anbieten. Geschlechter-

getrennte Umkleide- und Duschmöglichkeiten sind aber natürlich vorhanden. Die Teil-

nahme ist kostenfrei, für die Verpflegung der Mannschaften ist ausreichend gesorgt und 

es gibt tolle Preise zu gewinnen. Am Turnier werden Mannschaften aus dem gesamten 

Landkreis teilnehmen. Der Großteil der Teams soll aber insbesondere aus der Region 

Glauchau, Meerane und Waldenburg kommen. Neben des Fußballgeschehens wird es 

abseits des Rasenplatzes noch Mitmachangebote für Groß und Klein geben, so dass für 

die ganze Familie etwas dabei ist. Es soll nicht nur ein reines Fußballturnier, sondern ein 

Familienfest für alle werden. Nachdem die Finanzierung des Turniers jetzt sicher gestellt 

ist, sind wir auf der Suche nach Mannschaften für das Turnier. Das können bereits be-

stehende Freizeitmannschaften bzw. für das Turnier extra zusammengestellte Teams 

sein.  

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie mit Ihrer Einrichtung am Turnier teilnehmen wür-

den (pro Einrichtung sind auch zwei Teams möglich, eine pro Altersgruppe). Es wäre 

wirklich sehr schade, wenn wir ein solches Turnier umsetzen und am Ende nicht genü-

gend Teams teilnehmen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung. Bei Interesse bitte ich um 

eine kurze Rückmeldung. Bei Rückfragen bitte einfach bei mir melden. Sie können meine 

E-Mail auch gern weiterleiten. Vielen Dank im Voraus. 

Mit freundlichen Grüßen und eine schöne Woche 

Sebastian Helbig 

Kommunaler Integrationskoordinator 

LRA Landkreis Zwickau  

Sozialamt 

SG Asyl 

Tel.: +49 (0)174 79 05 641  

E-Mail: ibs-glauchau@landkreis-zwickau.de oder sebastian.helbig@landkreis-zwickau.de  

Internet: www.landkreis-zwickau.de  

Integrationsberatungsstelle (IBS) Glauchau* 

Otto-Schimmel-Str. 19, 08371 Glauchau 

11. Careleaver- Fachtagung am 25.09.2019 in Dresden: Schritte in ein selbstbe-

stimmtes Leben 

Liebe Kolleg_innen, liebe Careleaver, 

der Kinder- und Jugendhilferechtsverein e.V. lädt zu einer Fachtagung zum Thema 

"Careleaver" Ende September in Dresden ein: 

Was braucht es, damit junge Menschen aus der Jugendhilfe in ein selbstbestimmtes Le-

ben starten können? Der KJRV lädt zu einen Fachtag ein, der aus der Perspektive derje-

nigen, die in Hilfen zur Erziehung leben oder lebten heraus gute Ansätze, Notwendigkei-

ten und Änderungsbedarfe formulieren wird. Dafür treten Careleaver und Fachkräfte in 

einem Dialog. 

"Schritte in ein selbstbestimmtes Leben – Unterstützungsmöglichkeiten für Careleaver 

aus Heimen, Wohngruppen und Pflegefamilien am 25.09.2019 in Dresden" 

Themen der Workshops: Welche Bedeutungen haben Selbstorganisationen und 

Careleaver-Initiativen?; Was können Einrichtungen tun?; Übergänge für Pflegekinder; 

Rechte für Careleaver; Kommunale Handlungsmöglichkeiten; 100 Schritte-

Abreißkalender  

Ort: Dreikönigskirche Dresden, Hauptstraße 23, 01097 Dresden 

Zeit: Mittwoch, der 25.09.2019 von 10 – 16.30 Uhr; anschließend Präsentation des Ab-

reißkalenders „In 100 Schritten in ein selbstbestimmtes Leben“ durch Careleaver. 



Weitere Infos:  www.fachtagung.jugendhilferechtsverein.de 

Anmeldung: https://doo.net/veranstaltung/37178/buchung 

Mit Beiträgen von: 

▪ Prof. Dr. Lothar Böhnisch 

▪ Bernd Heidenreich, Sächsisches Landesjugendamt 

▪ Teida Vera Heerdegen, Elsa Thurm, Björn Redmann 

▪ Anne Erhard, Careleaver e.V.  

▪ Inga Abels, Landschaftsverband Rheinland (angefragt) 

▪ Ulrich Siefert, Martin-Bonhoeffer-Häuser Tübingen 

▪ Marlen Prescher und Andrea Hoch, Outlaw WG Bischofsweg 

▪ Annette Seidel, Diakonie Stadtmission Dresden 

▪ Juliane Kemper, Outlaw gGmbH  

▪ Ulli Schiller, Berliner Rechtshilfefonds Jugendhilfe e.V. 

▪ Prof. Dr. Simone Janssen, Evangelische Hochschule Dresden 

▪ Peter Kühn, Jugendamt Dresden  

▪ Angela Bachmeier- Volz, Jugendamt Karlsruhe 

▪ Martina Werkmann, Outlaw gGmbH WG Bischofsweg 

▪ Annegret Münch, Kinder- und Jugendhilferechtsverein e.V. 

▪ Gesamt- Moderation: Ulrike von Wölfel 

Kosten: 39,- Euro (incl. Tagungsmaterialien, Getränke und Mittagsimbiss); 19,- Euro für 

Studierende; Kostenfrei für Careleaver und Berater_innen des KJRV 

Unterstützt durch: Land Sachsen, Stadt Dresden, Stadt Leipzig, Drosos Stiftung 

Weitere Infos:  www.fachtagung.jugendhilferechtsverein.de 

Anmeldung: https://doo.net/veranstaltung/37178/buchung 

Mit freundlichen Grüßen, 

Björn Redmann 

Kinder- und Jugendhilferechtsverein e.V. 

Louisenstrasse 81, 01099 Dresden 

Funk: 0152/34396475 

Telefon: 0351/32015682 

E-Mail: redmann@jugendhilferechtsverein.de 

www.jugendhilferechtsverein.de 


